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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Haftbefehl führt zu
neuen Ermittlungen
SCHWANDORF. Montag gegen 19Uhr
wurde gegen einen 28-jährigen
Schwandorfer einHaftbefehl voll-
streckt. Dabei entdeckten die Beamten
in derWohnung Substanzen, die dem
Betäubungsmittelgesetz unterliegen.
Wegen desHaftbefehls wurde der
amtsbekannteMann in die JVAAm-
berg eingeliefert. Er konnte die Geld-
strafe von ca. 4500 Euro nicht zahlen
undmuss sie nun 112 Tageabsitzen.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Mehrere Unfälle halten
die Polizei auf Trab
SCHWANDORF. Mehrere Unfälle be-
schäftigten amMontag die Polizei. Ge-
genMittag kam es zu einem Park-
rempler am Parkplatz des Klinikums
Lindenlohe. Eine 41-jährige Frau hatte
vergessen, die Handbremse anzuzie-
hen, wodurch ihr Auto gegen einen ge-
parkten Golf rollte. Um 13Uhr prallte
ein 31-jährigerWackersdorfermit sei-
nemAudi auf der B85 beiWackersdorf
in die Leitplanke und demolierte diese
und sein Auto. Gegen 15.50 Uhr fuhr
eine 19-jährige Schwandorferin beim
Pendlerparkplatz am Bahnhof in die
Güterhallenstraße ein und übersah
den Ford einer 56-jährigenKassiererin,
die dort unterwegswar. Ein Zusam-
menstoßwar die Folge. Eine Stunde
später krachte es bei Heselbach auf der
Kreisstraße SAD 9. An beiden Fahrzeu-
gen entstand Blechschaden. Ein 38-jäh-
riger Nürnberger wendete außerorts
seinenDaimler, als ein 20-jährigerWa-
ckersdorfermit seinemVWtrotz Ver-
bot überholenwollte. Um 16.45 Uhr
fuhr in Steinberg in der Seestraße eine
junge Damemit ihremAuto gegen ein
an einer Kreuzungwartendes Fahr-
zeug. Schlussmit der Unfallserie war
gegen 19.30 Uhr. Zu diesem Zeitpunkt
versenkte eine jungeDame aus
Schwarzenfeld aus Unachtsamkeit ih-
ren Ford imGrünstreifen, wobei noch
ein Leitpfosten seinDasein beendete.
Insgesamt richteten die Unfallverursa-
cher Schaden inHöhe von rund 13 000
Euro an. Verletztenwurde niemand.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Zoll findet Marihuana
in hübscher Herzdose
SCHWANDORF.Beamte des Zoll kontrol-
liertenMontag, 17 Uhr, eine Zugrei-
sende (23) am Bahnhof. Dabei fanden
sie bei ihr etwasMarihuana, das in ei-
ner dekorativenHerzdose lag.

SCHWANDORF. Größerer Brand mit
mehreren verletzten Personen – so lau-
tete die Alarmierung der Integrierten
Leitstelle Amberg in der Nacht auf
Dienstag gegen 3.30 Uhr. Sofort rück-
ten die Feuerwehren Schwandorf,
Dachelhofen, Büchelkühn und Ett-
mannsdorf in die Dachelhofer Straße
in Schwandorf aus. Außerdem waren
die Schnell-Einsatz-Gruppe der BRK
Bereitschaft Schwandorf, die Helfer
vor Ort Schwandorf sowie die BRK Be-
reitschaft Nittenau und weitere Ret-
tungswägen vor Ort.

Vor Ort quoll aus dem Mehrfamili-
enhaus dichter Rauch. Die unter der
Leitung von Stadtbrandmeister Klaus

Brunner vorgehenden Einsatzkräfte
durchsuchten das Haus und stellten
schließlich fest, dass der Rauch von ei-
nem Topfmit Kraut herrührte, den ein
vielfach polizeibekannter 27-jähriger
Mann aufgesetzt hatte und bei höchs-
ter Stufe desHerds vergessen hatte.

Das Vergessen wiederum dürfte auf
die erhebliche Alkoholisierung des ar-
beitslosen, noch dazu rauschgiftab-
hängigen Mannes zurückzuführen
sein, heißt es in dem Bericht der Poli-
zei Schwandorf. Der Mann hatte wohl
sogar noch versucht, seinen Rauch-
melder, der natürlich in voller Laut-
stärke Alarm schlug, zu demontieren,
wie die Polizei auf Nachfrage unserer
Medienhauses mitteilte. Das war ihm
zum Glück nicht gelungen. Mehrere
Nachbarn hatten den schrillen Alarm
gehört und setzten umgehend einen
Notruf ab.

Das Mehrfamilienhaus musste mit-
ten in der Nacht komplett evakuiert
werden. In Folge der Rauchentwick-
lung erlitten sieben Hausbewohner
Vergiftungen der Atemwege. Die Ein-

satzkräfte der sechs in die Dachelhofer
Straße geeilten Rettungswägen, koor-
diniert vom Rettungsdienst-Einsatzlei-
ter Sebastian Horny, versorgten die Be-
wohner des Hauses ambulant. Der Ver-
ursacher des Brands und ein weiterer
Hausbewohner wurden vorsorglich
zur Behandlung ins Krankenhaus ge-
bracht.

Die Feuerwehren belüfteten das Ge-
bäude mit einem Drucklüfter von au-
ßen und befreiten so das Gebäude von
dem beißenden Rauch. Sie rückten
nach rund einer Stunde wieder ab. Ne-
ben der Ausbreitung des Rauchs im
Gebäude und der damit verbundenen
Verunreinigung sind an Schaden auch
mehrere, durch die Feuerwehr aufge-
brochene Türen zu verzeichnen. Insge-
samt hält sich der Sachschaden mit ca.
2000 Euro jedoch in Grenzen.

Die Polizeiinspektion Schwandorf
ermittelt nun gegen den Verursacher
wegen des fahrlässigen Herbeiführens
einer Brandgefahr. Die Retter der Ein-
satzbereitschaft beendeten den Einsatz
gegen 5.30 Uhr.

Betrunkener verursacht beinaheBrand
EINSATZ Ein 27-jähriger Dro-
genabhängiger ließ einen
Topfmit Kraut anbrennen
undwollte im Rausch den
Rauchmelder abschrauben.
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VON SIMONE GREBLER

Ein Großaufgebot an Rettungswägen rückte in der Nacht auf Dienstag in der Dachelhofer Straße an. Foto: BRK Bereitschaft Nittenau
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BEI UNS IM NETZ

●➥ MZ-Spezial!
Seriös, zuverlässig, glaubwürdig:
Diesen Eigenschaften sehen wir uns
verpflichtet. In Zeiten von Fake News
und alternativer Fakten wollen wir
zeigen, dass unsere Leser der Tages-
zeitung vertrauen können.Wir verlas-
sen uns nicht auf Hörensagen, son-
dern prüfen kritisch nach. Das gilt für
alles, was wir tun. Dort, wo wir der
Meinung sind, unseren Anspruch gut
verdeutlichen zu können, finden Sie
unser Logo. Alle Beiträge können Sie
auch bei uns im Netz nachlesen:
➤ www.mittelbayerische.de/
glaubwuerdigkeit

SCHWANDORF. Zwei Unbekannte be-
drohten am Montagmittag eine Frau
mit einem Messer im Globus-Verbrau-
chermarkt. Die Männer sollen zwi-
schen 12 und 12.20 Uhr am Eingang in
der Nähe eines Elektronikmarkts eine
37-jährige Frau angesprochen und von
ihr Geld gefordert haben. Um dieser
Aufforderung Nachdruck zu verlei-
hen, zückte einer der Männer ein Mes-
ser. Die 37-Jährige floh zur Kasse des
Elektronikmarkts und bat um Hilfe.
Sie wurde nicht verletzt. Die beiden
Männer entkamen. Die Frau konnte
die Täter nur dürftig beschreiben: Ei-
ner war etwa 1,75 Meter und der ande-
re Mann etwa 1,60 Meter groß. Der
Kleinere sei dick gewesen und beide
sprachen nur gebrochenDeutsch.

Die Kriminalpolizei in Amberg hat
die Ermittlungen übernommen und
bittet um Zeugehinweise. Wer hat am
Montag in den Mittagsstunden im
Globus Verbrauchermarkt in Schwan-
dorf, nahe dem Elektromarkt Beobach-
tungen gemacht, die mit der Tat in Zu-
sammenhang stehen könnten? Die
Hinweise werden unter (09621) 890-0
entgegengenommen.

ZweiMänner
drohen Frau
mitMesser
POLIZEIDie Täter forderten
von der 37-Jährigen imGlo-
bus-Markt Geld.

WACKERSDORF. Am Nachmittag des
gestrigen Dienstags hat ein Passant im
Uferbereich des Brückelsees in Wa-
ckersdorf menschliche Überreste ent-
deckt. Bislang ist die Identität der Per-
son völlig unklar. Bislang sind keine
Hinweise für eine Gewalttat erkenn-
bar.

Ein Passant verständigte am frühen
Dienstagnachmittag, gegen 13:30 Uhr
die Polizei darüber, dass im Brückelsee
im Gemeindegebiet Wackersdorf ein
stark verwester und unvollständiger
Körper einer Person liegt. Die Krimi-
nalpolizei Amberg hat noch in den
Nachmittagsstunden die Ermittlun-
gen vor Ort aufgenommen. Aufgrund
des Zustandes der menschlichen Über-
reste, kann derzeit nicht gesagt wer-
den, ob es sich um einenMann oder ei-
ne Frau handelt. Die genaue Liegezeit
kann imMoment ebenfalls noch nicht
bestimmt werden, es ist aber von einer
langen Zeitspanne auszugehen.

Bei einer ersten Inaugenscheinnah-
me durch die Kriminalpolizei ergaben
sich keine Hinweise, die auf eine Ge-
walttat hindeuten.

Die geborgenen menschlichen
Überreste werden auf Antrag der

Staatsanwaltschaft Amberg am rechts-
medizinischen Institut in Erlangen
untersucht, um das Geschlecht festzu-
stellen und umweitere Informationen
zur Identität der Person zu erhalten.
Zudem werden Untersuchungen hin-

sichtlich der Todesursache durchge-
führt.

In den folgenden Ermittlungen der
Kriminalpolizei Amberg werden auch
vorliegende, Vermisstenfälle über-
prüft.

Leiche amUfer des Brückelsees entdeckt
ERMITTLUNGEN Ein Fußgänger
hat imUferbereich des Sees
menschliche Überreste ge-
funden. Die Identität der Per-
son ist noch unklar.

Am Brückelsee (hinten) hat ein Spaziergänger einen stark verwesten, unvollständigen Körper entdeckt.
Foto: Zweckverband Oberpfälzer Seenland/Günter Moser
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